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Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Inklusion und Gesundheit 21.11.2022 Vorberatung 

Finanzausschuss 30.11.2022 Vorberatung 

Kreisausschuss 05.12.2022 Vorberatung 

Kreistag 07.12.2022 Entscheidung 

 
 
 

Tagesordnungs- 
punkt 
 

 
Gesamtvorlage Doppelhaushalt 2023/2024 Amt 50 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Inklusion und Gesundheit empfiehlt dem Finanzausschuss, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
„Der Finanzausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag vorzuschlagen, 
folgenden Beschluss zu fassen: 
Die Haushaltsmittel bei den Produkten des Sozialamtes, die in die Zuständigkeit des 
Ausschusses für Inklusion und Gesundheit fallen, sind unter Berücksichtigung der vom 
Ausschuss beschlossenen Änderungen gemäß dem Entwurf des Haushaltes 2023/2024 
zu bemessen. 
 
 

Erläuterungen: 

 
Bezüglich der Haushaltsansätze wird auf die im Entwurf des Haushaltsplanes 
verfassten Erläuterungen verwiesen. Bei Bedarf wird die Verwaltung in der Sitzung 
weitere Informationen geben. 
 



Die nachfolgende Aufstellung A) fasst zur besseren Übersicht nochmals die der 
Verwaltung vorliegenden haushaltsrelevanten Anträge zusammen, die in die 
Beschlusszuständigkeit des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit fallen. 
 
Die lediglich nachrichtliche Aufstellung B) beinhaltet die im Haushaltsentwurf veran-
schlagten Förderungen des Kreissozialamtes, bei denen eine Beschlussfassung nicht 
erforderlich ist. 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Grünhage) 
Leiter Kreissozialamt 
 
 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit am 21.11.2022. 
 
 
 
 
 
 


	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

